
www.kinder-und-jugendreha-im-netz.de

Jahrestagung zur
medizinischen Rehabilitation 
von Kindern & Jugendlichen

„DIE KINDER- & JUGENDREHA-
BILITATION IN ZEITEN INNOVA-
TIVER VERÄNDERUNGEN“

10. UND 11. OKTOBER 2022
IN BERLIN
im Haus der DRV Bund B
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Bundesverband Deutscher 
Privatkliniken e.V.

Caritas-Bundesverband Kinder- und
Jugendreha e.V. (CKR)

Deutsche Gesellschaft für
Medizinische Rehabilitation

Deutsche Gesellschaft für
Sozialpädiatrie und Jugendmedi-
zin e.V. (DGSPJ)

Deutsche Gesellschaft für Pädiatrische 
Rehabilitation und Prävention
(DGPRP)

Herausgeber
Bündnis Kinder- und Jugendreha e.V.

Friedrichstr. 171, 10177 Berlin 
Telefon: 07522 9302661, Fax: 07522 / 9302662

E-Mail: info@bkjr.de

Anreise ÖPNV

U-Bahn:
Linie 7: Fehrbelliner Platz oder

Konstanzer Straße

Beirat
des BKJR e.V.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich mit dem 

Anmeldeabschnitt oder per E-Mail spätestens 
bis zum 15.09.2022 an. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung. Die Abmeldung bis 

sieben Tage vor Tagungsbeginn ist kostenfrei, 
bei späterer Abmeldung wird der volle 

Tagungsbeitrag erhoben.

Tagungs-
beitrag

200 Euro pro Person. Die Speisen 
und Getränke sowie das gemeinsame 
Abendessen (Kasino der DRV Bund, 
Hohenzollerndamm 45-47) sind im 

Teilnehmerbeitrag enthalten. Bitte überweisen Sie 
den Betrag nach Erhalt der Rechnung. 

Tagungsort 
Deutsche Rentenversicherung Bund

Ruhrstraße 2, 10709 Berlin

Fortbildungspunkte
9 CME Punkte 

(beantragt)



Die Coronazeit erweist sich als Brennglas. Sie zeigt, was 
wichtig oder unwichtig ist, sie zeigt unsere Stärken und unsere 
Schwächen auf. Das gilt auch für die Kinder- und Jugendreha-
bilitation. Die Anträge und die Gründe für eine Rehabilitation 
haben sich verändert. In der Pandemie wurde vieles unter-
nommen, um die Menschen vor Infektionen zu schützen und 
das gesellschaftliche und wirtschaftliche Leben aufrecht zu er-
halten. Doch dabei wurden, wie wir heute alle wissen, die Kin-
der, Jugendlichen und Familien vergessen. Die Folgen sehen 
wir in der Rehabilitation. Immer mehr Kinder und Jugendliche 
kommen wegen persönlicher und gesundheitlicher Probleme 
durch die Einschränkungen während der Pandemie in die 
Rehakliniken. Für die Rehakliniken bedeutet dies, ihre Kon-
zepte an die Veränderungen anzupassen. Waren zu Beginn 
der Pandemie Ideen gefragt, wie unter Hygieneanforderungen 
Rehabilitation möglich ist, geht es nun um neue Konzepte und 
Weiterentwicklungen. 
Die bewährten und weiter benötigten Angebote müssen dem 
Social Media Zeitalter und der Digitalisierung angepasst wer-
den, neue Angebote müssen entwickelt und evaluiert werden. 
Die technischen Veränderungen schaffen neue Chancen, die 
Rehabilitation endlich besser in die Prävention und Nachsor-
ge einzubinden. 
Die Stärkung der Rolle der Rehabilitanden und ihrer Familien 
zum Beispiel durch das Wunsch- und Wahlrecht der Versi-
cherten, wird die Rehabilitation sichtbarer machen. Auch hier 
sind Ideen und Innovationen gefragt, etwa bei den Internet-
auftritten der Kliniken oder bei der Qualität der Rehabilitation.

Alwin Baumann
Sprecher BKJR e.V.

Andreas Auer
1. Vorsitzender BKJR e.V.

Die Kinder- und Jugendrehabilitation in 
Zeiten innovativer Veränderungen

MONTAG

12.30 Uhr COME TOGETHER

Begrüßung und Grußworte 
Alwin Baumann, BKJR e.V., Berlin
Brigitte Gross, DRV Bund, Berlin
Kerstin Griese, PStS, BMAS, Berlin

„Lena und Justus im Mittelpunkt“ – Beiträge 
der BAR für die Rehabilitation und Teilhabe von 
Kindern & Jugendlichen 
Prof. Dr. Helga Seel, BAR, Frankfurt

Entwicklungsrisiken bei Kindern & Jugendlichen 
im digitalen Zeitalter
Dr. Frank W. Paulus, Uniklinik Homburg/Saar

PAUSE

Die Rehabilitation neurologisch erkrankter und 
behinderter Kinder & Jugendlichen
Prof. Dr. Bernd Wilken, Neuropädiatrie mit SPZ, 
Klinikum Kassel

Erwartungen an eine stationäre Rehabilitation 
von Sprachentwicklungsstörungen im Kindes-
alter
Prof. Dr. Katrin Neumann, Klinik für Phoniatrie und 
Pädaudiologie, Uniklinik Münster

PAUSE

Entwicklungen der Rehabilitation von Kindern 
& Jugendlichen aus dem Blickwinkel der DRV 
Bund
Dr. Ralph Jäger, DRV Bund, Berlin

Online-Auftritt: Wie sich Kliniken bei Rehabili-
tanden und Fachleuten gut präsentieren
Jessica Vanscheidt, München

Gemeinsames Abendessen und Austausch
Kasino der DRV Bund, Hohenzollerndamm

13.30 Uhr

14.00 Uhr

13.00 Uhr

14.30 Uhr

15.00 Uhr

15.30 Uhr

16.00 Uhr

DIENSTAG

09.00 Uhr Neue BKJR-Geschäftsführerin stellt sich vor
Friederike Neugebauer

DiNa 4u - Telenachsorge nach einer Reha von 
adipösen Kindern & Jugendlichen
Feline Zocher, DRV Nordbayern, Bayreuth

Kinder im Zentrum - KiZ - Kontinuierliche Teilha-
bebegleitung und Nachsorge im Reha-Prozess 
von Kindern & Jugendlichen
Anja Neupert-Schreiner, DRV Schwaben, Augsburg

KidS2 - Kinder-Reha, Sport & Schule
Detlev Koch, DRV Rheinland, Düsseldorf

SchuTing-stAR – Schulabsentismus
Nina Boes, DRV Westfalen, Münster

PAUSE

ARBEITSGRUPPEN
AG 1: 100 Qualitätspunkte bei der Rehabili-
tandenbefragung: Wie erreichen wir eine hohe 
Zufriedenheit der Kinder, Jugendlichen und 
Begleitpersonen mit der Reha und beim Reha-
Erfolg?
Ltg. Andreas Auer, Antonia Walch, BKJR

AG 2: Onlineauftritt der Kliniken: Ideen, Attrakti-
vität, Nutzerorientierung
Ltg. Dr. Stefan Berghem, Christof Lawall, BKJR

AG 3: Entwicklung einer Konzeption zur Einbe-
ziehung der Begleitpersonen
Ltg.: Heidrun Koop, Dr. Gerd Claußnitzer, BKJR

AG 4: Entwicklung einer Konzeption zur Rehabi-
litation bei Long Covid und Long Lockdown
Ltg. Dr. Tomas Steffens, Dr. Edith Waldeck, BKJR

Vorstellung der Ergebnisse der Arbeitsgruppen

Verabschiedung mit kleinem Imbiss12.45 Uhr

12.00 Uhr
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16.30 Uhr

17.00 Uhr

09.15 Uhr

09.30 Uhr

19.00 Uhr

Dr. med. Stefan Berghem 
Wissenschaftl. Tagungsleiter 
1. Vorsitzender DGpRP e.V.

09.45 Uhr

10.00 Uhr

10.15 Uhr

10.30 Uhr


